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Hinweise 

 
1 Belange des Denkmalschutzes 

Sollten bei der Durchführung der vorgesehenen Arbeiten archäologische Funde oder Befunde 

entdeckt werden, sind diese umgehend der zuständigen Behörde zu melden. Die Fundstelle ist 

vier Werktage nach der Anzeige unberührt zu lassen, wenn nicht die Behörde einer Verkür- 

zung dieser Frist zustimmt (§ 20.1 DSchG). Gegebenenfalls vorhandene Kleindenkmale (z. B. 

historische Wegweiser, Bildstöcke usw.) sind unverändert an ihrem Standort zu belassen. Soll- 

te eine Veränderung unabweisbar erscheinen, ist diese nur im Benehmen mit der Behörde 

vorzunehmen. Auf die Bestimmungen des Denkmalschutzgesetzes über Ordnungswidrigkeiten 

(§ 27 DSchG) wird hingewiesen. 

 
2 Quellschutzgebiet 

Das Vorhaben liegt innerhalb der weiteren Schutzzone des Quellschutzgebietes „Thermal- 

brunnen 1" der Gemeinde Waldbronn. Die Rechtsverordnung zum Schutz des Quellwassers 

im Einzugsgebiet der Wassergewinnungsanlage vom 10.11.2005 ist zu beachten. 
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